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Prunksitzung
Urphar. Die Prunksitzung in Urphar
findet am Rosenmontag, 12.
Februar, um 19.31 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Urphar statt. Karten-
vorverkauf ist am Mittwoch, 7.
Februar, von 18 bis 19.30 Uhr im
Foyer des Feuerwehrhauses. Kinder-
fasching mit Spielen und Tanzeinla-
gen ist am Faschingsdienstag ab 14
Uhr ebenfalls im Feuerwehrhaus.
Außerdem stürmen die Orfler Nar-
ren am Freitag, 9. Februar, um 18.11
Uhr das Rathaus in Urphar. Nach der
Entmachtung des Ortsvorstehers
sind alle willkommen im Feuer-
wehrhaus.

Blutspende
Dertingen. Die nächste Blutspende in
Dertingen findet am Donnerstag, 15.
Februar, von 14.45 bis 19.30 Uhr in
der Mandelberg-Halle, Albrecht-
Thoma-Straße 6, in Dertingen statt.
Terminreservierung unter
www.blutspende.de/termine. Wei-
tere Informationen unter www.blut-
spende.de oder unter Telefon 0800/
1194911.

Secondhandbasar
Nassig. Der Förderverein des evan-
gelischen Kindergarten Nassig ver-
anstaltet am Samstag, 16. März,
einen Kinderkleider- und Spielwa-
renbasar. Verkauft werden Baby-
und Kinderkleidung für Frühjahr/
Sommer, Umstandsmode, Kinder-
ausstattung, Spielsachen, Kinder-
fahrzeuge, und vieles mehr. Der Ver-
kauf ist von 14 bis 16 Uhr in der Wild-
bachhalle Nassig, Gassenhäuser 33.
Einlass für Schwangere ist um 13:30
Uhr. Außerdem gibt es Kaffee und
Kuchen auch zum Mitnehmen. Wei-
tere Informationen unter www.ba-
sarlino.de/4830 oder per E-Mail an
foerderverein-kiga-nassig@gmx.de.

45 Musikproben und zehn Auftritte absolviert
Höhefeld. Die Mitglieder des Fanfa-
renzuges „Fränkische Herolde“ Hö-
hefeld trafen sich zur Jahreshaupt-
versammlung.

Vorsitzender Jochen Diehm gab
zunächst einen ausführlichen Tätig-
keitsbericht über das vergangene
Jahr ab. Neben 45 Musikproben fan-
den zehn musikalische Auftritte
statt. Den Auftakt markierte der Auf-
tritt bei dem Wiesbadener Fa-
schingsumzug. Es folgten weitere
Auftritte bei Musikvereinen und
auch am Verbandstreffen wurde teil-
genommen. Aktiv wurde m an auch
in der eigenen Gemeinde, zum Bei-
spiel bei der Maibaumaufstellung,
der Kärwe sowie an Geburtstagen
und Goldenen Hochzeiten.

Einschränkungen aufgrund von
Coronabeschränkungen waren
nicht mehr gegeben. Die Energie-
sparmaßnahmen beschäftigten die
Mitglieder bis Anfang Mai, im An-
schluss konnte bei Bedarf wieder
zwei Mal wöchentlich geprobt wer-
den.

Kassier Hartmut Betzel verlas den
Kassenbericht. Roland Fiederling,
Christian Rückert und Wolfgang Ar-
nold bescheinigten eine einwand-
freie Kassenführung. Die Entlastung
des Vorstands erfolgte einstimmig.

Dirigent Gerhard Arnold berich-
tete über Musikproben und die Auf-
tritte. Anschließend nahm Jochen
Diehm die Ehrung der Proben- und
Auftrittsfleißigsten vor. Gerhard Ar-
nold, Wolfgang Arnold, Helmut
Friedrich, Jennifer Arnold, Wolfgang
Bullmann, Iris Hemrich bekamen
hierfür einen Gutschein überreicht.

Auch der Nachwuchs hatte 40
Proben und ebenso zehn Auftritte.

Fanfarenzug „Fränkische Herolde“ Höhefeld zog Bilanz: Vorstand im Amt bestätigt. Ehrungen verdienter Mitglieder auf der Tagesordnung

Geehrt wurden Luisa Flegler, Lea
Rückert, Merle Englert, Elisa Stemm-
ler, Greta Arnold sowie Luca Hem-
rich.

Für 20 Jahre aktive Mitgliedschaft
wurden Jennifer Arnold, Iris Hem-
rich und Jens Landeck ausgezeich-
net, für 30 Jahre Wolfgang Arnold, Jo-
chen Diehm und Christian Flegler.
Sie erhielten eine Urkunde des Ver-
bandes Südwestdeutscher Fanfa-
renzüge. Für 50 Jahre aktive Mit-
gliedschaft wurden Ewald Betzel
und Jürgen Merz geehrt. Auch sie er-
hielten Fanfarenzugs- und Ver-

bandsurkunde und darüber hinaus
eine Anstecknadel. Gerhard Arnold
wurde für 55 Jahre aktive Mitglied-
schaft ausgezeichnet.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Gerhard Klinger, Kevin Hörner
und Lisa Betzel geehrt, für 30 Jahre
Nadine Hirschinger, Daniela Nick-
las, Katharina Leiß, Christian Rü-
ckert, Sebastian Rudeck, Sven Hör-
ner, Jan Schmeller, Thomas Arnold
und Rainer Mattis, für 50 Jahre Mit-
gliedschaft Roland Fiederling, Jo-
hannes Flegler, Wolfgang Heß und
Wilfried Schmitt sowie für 55 Jahre

beim Fanfarenzug bisher sieben
Festvoranzeigen eingegangen.

Wahlen
Der Vorstand wurde einstimmig
wiedergewählt. Den Wahlausschuss
bildeten Uwe Landeck, Christian
Stemmler und Jens Landeck. Der
Vorstand setzt sich wie folgt zusam-
men: Vorsitzender Jochen Diehm,
Stellvertreterin Jennifer Arnold, Kas-
sierer Hartmut Betzel, Schriftführe-
rin Michaela Merz, Beisitzer Nadja
Flegler, Corinna Rückert, Bernd Süh-
rer und Holger Heid.

Mitgliedschaft Harald Heß. Des Wei-
teren wurden Hartmut Betzel für 30
Jahre Vorstandstätigkeit ausgezeich-
net. Allen Geehrten sprach der Vor-
stand seinen Dank für die tatkräftige
Unterstützung und ihre Treue zum
Verein aus.

150 Mitglieder registriert
Unter Punkt Mitgliederbewegung
gab der Vorsitzende bekannt, dass
zum Jahresanfang im Fanfarenzug
150 Mitglieder registriert waren. Neu
beigetreten sind 2023 Lina Englert
und Paul Dongus. Für 2024 sind

Der Fanfarenzug „Fränkische Herolde“ ehrte zahlreiche langjährige und verdiente Mitglieder. BILD: FANFARENZUG
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Seniorennachmittag
Nassig. Der Seniorenclub Nassig ver-
anstaltet am Donnerstag, 8. Februar,
um 14.30 Uhr im Gasthaus „Zur
Rose“ einen lustigen Faschings-
nachmittag.

Bunter Abend
Nassig. Ein Bunter Abend findet am
Samstag, 10. Februar, in der Wild-
bachhalle in Nassig statt. Beginn ist
um 19.61 Uhr. Es treten zwei Garden
und ein Showtanz aus Nassig auf, ein
Showtanz aus Richelbach und zwei
Männerballette aus Sachsenhausen
und Bettingen. Desweiteren stehen
zwei Büttenreden aus Nassig auf
dem Programm.

VdK-Heringsessen
Nassig. Der VdK Ortsverband Nassig
veranstaltet zum Faschingsausklang
für alle Mitglieder und Freunde ein
Heringsessen am Aschermittwoch,
14. Februar, ab 14 Uhr im Gasthaus
„Rose“ in Nassig. Eine Anmeldung
bei Annerose Heitmann, Telefon
09342/37394 oder Reinhold Adel-
mann, Telefon 09342/912400 ist
erforderlich.

Festgottesdienst
Reicholzheim. Einen ökumenischen
Festgottesdienst veranstalten die
Katholische Pfarrei St. Georg und die
evangelische Kirchengemeinde
Waldenhausen-Reicholzheim am
Sonntag, 25. Februar, um 10.30 Uhr
in der katholischen Kirche St. Georg
in Reicholzheim. Anlass ist das 150-
jährige Bestehen des Sängerkranzes
1874 Reicholzheim.

Ein Teil des Vier-Finger-Gebäudes gehört bereits dem Land. Jetzt wurden sich die Stadtverwaltung und das Amt für Vermögen und Bau für das Land Baden-Württemberg über den
Kauf der restlichen drei Finger und einer Freifläche gegenüber vom Haupteingang einig. Der Gemeinderat stimmte in nichtöffentlicher Sitzung zu. BILD: HEIKE BAROWSKI

Land zahlt für
Schandfleck 600 000 Euro

Von Heike Barowski

Wertheim. Das unmittelbar vor der
Polizeischule befindliche Vier-Fin-
ger-Gebäude steht seit vielen Jahren
leer. Das Haus Nummer 22, direkt
neben dem Haupteingang zur Poli-
zeischule, wurde bereits im Jahr
2010 vom Land erworben.

Für die weiteren drei Gebäudetei-
le besteht ein Pachtvertrag zwischen
der Stadt als Eigentümer und dem
Land mit der Option des Kaufs.
Mehrfach bekundeten Vertreter der

Vier-Finger-Gebäude: Verhandlungen auch zur Freifläche sind abgeschlossen. Gemeinderat stimmt Verkauf zu

Polizeihochschule und der Landes-
regierung Interesse am Erwerb der
restlichen „drei Finger“. Inzwischen
hatte sich bei der Stadt ein privater
Investor gemeldet, der im Lauf der
Zeit jedoch von seinem Vorhaben
abließ. Wie jetzt bekannt wurde, sind
die Verhandlungen zwischen der
Stadtverwaltung und dem Amt für
Vermögen und Bau Heilbronn als
Vertreter der Landesregierung zum
Ende gekommen.

Man einigte sich auf einen Ver-
kauf der restlichen Teile des Vier-

Frank Berkenhoff ist der Leiter des
Amts für Vermögen und Bau in Heil-
bronn. Er sagte, es seien gute Ge-
spräche gewesen. Allerdings müsse
auf der Käuferseite noch die Zustim-
mung der Betriebsleitung Stuttgart
eingeholt werden.

Dies solle nun über die Bühne ge-
hen. Berkenhoff sieht hier jedoch
keine Probleme. Einen genauen Ter-
min konnte er noch nicht nennen.
„Dieser Kauf sichert langfristig den
Standort der Polizeihochschule in
Wertheim“, sagte er.

Finger-Gebäudes für rund 600 000
Euro und den Verkauf der Freifläche
schräg gegenüber vom Hauptein-
gang für 25 000 Euro.

Bevor der Kaufvertrag unter-
schrieben werden kann, müssen
übergeordnete Stellen zustimmen.
Im Fall der Stadt war dies der Ge-
meinderat. In nichtöffentlicher Sit-
zung votierte das Gremium am
Montag einstimmig dafür. Auf die
Frage, warum dies in nichtöffentli-
cher Sitzung passierte, beantwortete
die Stadtverwaltung nicht.

K 2879 wird ab
Montag gesperrt

Wertheim. Wegen Baumfällarbeiten
ist die Kreisstraße 2879 zwischen
Sachsenhausen und Reicholzheim
von Montag, 12. Februar, 8.30 Uhr,
bis Freitag, 16. Februar, 15 Uhr, für
jeglichen Verkehr voll gesperrt. Da-
von betroffen ist auch die Gemein-
deverbindungsstraße nach Dörles-
berg. Aus Richtung Reicholzheim ist
die Zufahrt bis zum Gewerbegebiet
Winterleite weiterhin möglich. Die
überörtliche Umleitung ist entspre-
chend ausgeschildert und führt über
Wertheim beziehungsweise über
Külsheim. Darauf weist die Stadtver-
waltung Wertheim als zuständige
Verkehrsbehörde hin. stv

BLICK IN DIE STADT

Bürgersprechstunde
Wertheim. Oberbürgermeister Mar-
kus Herrera Torrez veranstaltet die
nächste Bürgersprechstunde am
Donnerstag, 22. Februar. Diese fin-
det ab 16 Uhr in seinem Dienstzim-
mer im Rathaus statt. Bürger haben
hier die Möglichkeit, ihre Anliegen
persönlich mit dem Oberbürger-
meister zu besprechen. Eine Voran-
meldung ist erforderlich. Die Ter-
mine koordiniert das Büro des Ober-
bürgermeisters, Telefon 09342/301-
102.

Infos zu gesundem Schlaf
Wertheim. Eine Initiative der Arbeits-
gruppe Gesundheitsförderung und
Prävention der Gesundheitsregion-
plus Main-Spessart veranstaltet, im
Rahmen der „Woche des gesunden
Schlafs“ mehrere Online-Informati-
onsveranstaltungen. Am Donners-
tag, 29. Februar, von 20 bis 21 Uhr
geht es um „Gesunder Schlaf für
unsere Klein(st)en – Wissenswertes
zum kindlichen Schlaf“. Referentin
ist Constanze Friedl, Dipl. Sozialpä-
dagogin gibt praxisnahe Tipps wie
Eltern eine gute Schlafumgebung
schaffen und ihre Kinder beim Ein-
und Durchschlafen unterstützen
können. Am Dienstag, 19. März, von
19 bis 20 Uhr, referiert Annabell
Rodermann, B.Sc. Psychologie über
„Entspannt schlafen trotz Schichtar-
beit“. Der Vortrag zeigt, wie man die
Schlafsituation positiv beeinflussen
kann. Anmeldung unter Telefon
09353/793-1217.

Spieletreff der Generationen
Bestenheid. Der nächste Spielenach-
mittag in Bestenheid findet am Don-
nerstag, 8. Februar, um 14.30 Uhr im
Bürger- und Vereinstreff statt. Auf
Initiative des Seniorenbeirats treffen
sich in 14-tägigem Turnus Men-
schen jeden Alters in zwangloser
Atmosphäre. Der Spielenachmittag
steht allen Interessierten offen.
Gespielt wird, was gewünscht wird
und wofür sich genügend Teilneh-
mer finden. Die Spielkarten oder die
Brettspiele bringen die Teilnehmer
selbst mit.

Winzer-Kulturverein tagt
Lindelbach. Der Winzer- und Kultur-
verein veranstaltet seine Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 2.
März, um 18 Uhr im Gemeinschafts-
raum in Lindelbach. Auf der Tages-
ordnung stehen neben den üblichen
Regularien auch Wahlen.


